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Mahnwache am Betriebsstandort mit Polizei-Begleitung 
Angriff auf grundgesetzliche Koalitionsfreiheit! 

 

Der Arbeitgeber hatte Anfang November 2018 unsere ver.di-Information vom „Schwarzen 
Brett“ des Betriebsrates runtergerissen. Damit hat er klar die Grundrechte der 
Beschäftigten sowie die Koalitionsfreiheit angegriffen. Vor diesem Hintergrund haben 
unsere ver.di-Vertrauensleute im Betrieb gemeinsam mit unseren Betriebsratsmitgliedern 
entschieden, diesem Angriff deutlicher entgegen zu treten. 
 

Prosegur versucht ver.di aus dem Betrieb fernzuhalten 
 

Prosegur-Geschäftsführung hat mit der Absage des Sommerfestes 2018 die Beschäftigten 
missachtet und damit die wertvolle Arbeit der ver.di-Vertrauensleute und des 
Betriebsrates für ein besseres Betriebsklima massiv beschädigt. Dem Arbeitgeber sind 
offenbar die Informationsrechte der Beschäftigten und die grundgesetzliche 
Koalitionsfreiheit völlig gleichgültig. 
 

Prosegur untersagt ver.di-Veranstaltung auf dem Betriebsgelände 
 

Wir werden die Geschäftsführung in die Verantwortung nehmen und nicht zulassen, dass 
die Arbeitnehmerrechte ignoriert werden. Wir haben dem Geschäftsführer Herrn White 
mitgeteilt, dass wir im Gegensatz zum Arbeitgeber die Beschäftigten wertschätzen und 
eine Alternative zum abgesagten Sommerfest organisieren werden. Der Arbeitgeber hat 
uns als Gewerkschaft untersagt, eine alternative Veranstaltung zum Sommerfest auf dem 
Betriebsgelände durchzuführen. Eine weitere Aussage des Geschäftsführers war, dass 
eine ver.di-Veranstaltung für die Beschäftigten nicht notwendig sei.  
 

Grillhähnchen-Wagen am 07.12.2018 für die Beschäftigten 
 

Wir können auch anders! Wir brauchen nicht zwingend die Erlaubnis des Arbeitgebers, 
um uns mit den Beschäftigten am Betriebsstandort zu versammeln. Trotz der Anstrengung 
des Arbeitgebers, uns von einem Treffen mit den Beschäftigten abzuhalten, haben wir in 
unmittelbarer Nähe des Betriebsgeländes eine Mahnwache bei der Polizei angemeldet. Zu 
unserer Mahnwache laden wir alle Kolleginnen und Kollegen am Freitag, 07.12.2018 ab 12 
Uhr (Ende ist für ca. 17:30 Uhr geplant) in die Westfalenstr./S-Bahn Rath herzlich ein. Wir 
versammeln uns am ver.di-Infostand und werden uns gemeinsam mit euch am Grill-Wagen 
mit Hähnchen und Pommes stärken. 
 

Ohne Mampf kein Kampf! 
 

In einer lockeren Atmosphäre werden wir über die aktuelle Tarifverhandlung für die Geld- 
und Wertdienste und die betrieblichen Themen informieren. Wir freuen uns auf eure 

Teilnahme.   Solidarität schmeckt und macht satt! 


